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Ausgangslage
Die Kindergartenanlage Binzenhof befindet sich am südlichen Rand 

der Gartenstadt, eingebettet in einen Grünraum mit öffentlicher 

Spielwiese und altem Baumbestand. Die beiden bestehenden Kindergär-

ten stammen aus den Jahren 1952 und 1972. Aufgrund wachsender 

Kinderzahlen wurde nun die Erweiterung um eine Kindergartenabtei-

lung notwendig.

Projekt
Die beiden bestehenden Kindergärten liegen an der nördlichen 

Parzellengrenze. Der Neubau reiht sich - von der Hans-Hässig-Strasse 

leicht zurück versetzt - südwestlich an die bestehenden Bauten. Die 

drei Kindergärten bilden ein lockeres Ensemble mit gemeinsamem 

Aussenraum. Der gemeinsame Zugang aller drei Abteilungen begüns-

tigt das Selbstverständnis als zusammengehörendes Kindergartenareal.

Um Synergien zu schaffen, nimmt der neue Kindergarten drei 

abteilungsübergreifende Nutzungen auf: Gruppenraum, Lehrerbüro 

und IV-Toilette. Er weist daher eine rund 40 % grössere Grundfläche 

auf als die beiden bestehenden Kindergärten. Der Grundriss ist nahezu 

quadratisch, mit innenliegender Garderobe als Erschliessungsraum. 

Einerseits kommt dies den innenräumlichen Abhängigkeiten entgegen. 

Andererseits fügt sich das neue Gebäude - trotz seiner Grösse - durch 

die relativ kurzen Fassaden und die verwandte Volumetrie harmonisch 

ein. Das Gebäude ist einfach und zurückhaltend als Holzsystembau mit 

betoniertem Gebäudesockel und Satteldach gestaltet.

Die Innenräume sind hell und luftig. Sie verfügen über grossformatige 

Fenster mit tiefer Brüstung. Der Unterrichtsraum, der Gruppenraum 

und die Garderobe profitieren räumlich von einer Überhöhe, die sich 

bis in den First zieht. Zwei Oblichter schaffen zusätzliche Lichtstim-

mungen. Auch in der Fenstergestaltung wurde auf ein respektvolles 

Gegenüber für die bestehenden Bauten Wert gelegt. So verläuft die 

Vertikalschalung (mit Ausstanzungen) im Bereich der WC-Anlage über 

die Fenster, was einerseits Sichtschutz gewährleistet und andererseits 

der Hauptausrichtung des benachbarten Kindergartens Rechnung

trägt.

Nachhaltigkeit
Der Kindergarten-Neubau wurde nach Minergie zertifiziert. Die Materi-

alwahl erfolgte nach ökologischen, Minergie-ECO kompatiblen Kriteri-

en. Die benötigte Wärme liefert eine Wärmepumpe. Das lässt die Option 

offen, die gesamte Kindergartenanlage später z.B. an den Fernwär-

Neubau Kindergarten Binzenhof

- Ansicht Südost

- Fallschutzbereich mit Klettergerüst, Rutsche und unterschiedlichen Schaukeln

- Garderobe 

- Unterrichtsraum (S.3)
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meverbund anzuschliessen. Eine Lüftungsanlage mit 

Wärmerückgewinnung hilft, zusätzlich Heizenergie zu 

sparen. Andererseits gewährleistet sie einen konstan-

ten Luftwechsel, welcher trotz dichter Gebäudehülle 

den CO2-Anteil dauerhaft niedrig hält. 

Auf der südöstlichen Dachfläche des neuen Kindergar-

tens betreibt die Eniwa AG eine Photovoltaikanlage.  

Ein Display im Eingangsbereich des Kindergartens 

zeigt die aktuell produzierte Strommenge an.

Umgebung
Direkt angrenzend an die Kindergartenanlage befindet 

sich eine grosse Spielwiese als Quartierspielplatz. 

Diese Wiese wird durch die Erweiterung der Kinder-

gartenanlage etwas kleiner. In der Ausarbeitung des 

Projekts wurde darauf geachtet, dass die Spielwiese 

weiterhin in einer guten Geometrie, z.B. als Fussball-

feld, nutzbar ist.

Neubau Kindergarten Binzenhof

Das Kindergartenareal verfügt über einen schönen 

Baumbestand. Eine Platzierung des Erweiterungsbaus 

ohne Beeinträchtigung der Bäume war leider nicht 

möglich. Für die zwei Bäume, die gefällt werden muss-

ten, wurde Ersatz gepflanzt. Die Umgebungsgestaltung 

musste sowohl zusätzlichen Aussenspielraum als auch 

Ersatz für den durch den Neubau beanspruchten,  

bestehenden Aussenspielraum gewährleisten.  

Die neue Aussenanlage gliedert sich in vier qualitativ 

unterschiedliche Spielbereiche, die allen drei Kinder-

gartenabteilungen gleichermassen zur Verfügung  

stehen: ein zentraler, asphaltierter Platz mit Sandkas-

ten, ein Bereich mit Spielgeräten, eine Ruderalfläche 

mit Quellbrunnen und ein bespielbarer Grünbereich.
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Organisation
Bauherrschaft                             Einwohnergemeinde der Stadt Aarau

Projektleitung                              Stadtbauamt Aarau, Sektion Hochbau

Architektur      Eins zu Eins Architekten AG, Aarau

Landschaftsarchitektur     Schrämmli Landschaftsarchitektur, Brugg

Totalunternehmer       schärholzbau AG, Altbüron 

Termine
Projektierungskredit      Januar 2016

Baukredit       Juni 2017

Baubeginn       November 2017

Fertigstellung       Juli 2018

Anlagekosten
BKP 1                                   17'000.-

BKP 2            1'249'000.-

BKP 4                   191'000.-

BKP 5                     18'000.-

BKP 9                    22'000.-

Total (CHF)        1'497'000.-

Kennwerte SIA 416
Gebäudevolumen GV              1'078 m³

Geschossfläche GF           228 m²

Bearbeitete Umgebungsfläche BUF     1'600 m²

BKP 2 / m³ GV            1'159.-

BKP 2 / m² GF             5'478.-

BKP 4 / m² BUF               119.-
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- Gruppenraum
- Unterrichtsraum
- Ruderalfläche und alte Baumgruppe
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